
Zug der Erinnerung 
2. bis 4. April im Hauptbahnhof Konstanz 
 
Eröffnung am 2. April, 10 Uhr 
Grußworte durch Oberbürgermeister Horst Frank und 
David Seldner, Stellv. Vorsitzender des Oberrats der 
Israelitischen Religionsgemeinschaft Baden sowie eine musikalische Einlage von 
Schülern des Heinrich- Suso Gymnasiums. 
 
Der Zug, der im Frühling 2009 durch NRW, Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg, 
Bayern und Hessen fährt, macht Station in Konstanz – ein Teil der 
Ausstellungsfläche widmet sich dem regionalen Deportationsgeschehen. 
 
 
 
Begleitprogramm 
 
Freitag, 3. April, 19.30 Uhr, Kulturzentrum am Münster, Wolkenstein-Saal  
Widerstand und Verfolgung in Konstanz, Singen und U mgebung 
Eine Lesung aus dem Buch von Käte Weick  
Neben den gelesenen Texten werden verschiedene Tondokumente zu hören sein. 
Lesen wird Holger Reile, freier Journalist für Printmedien, Hörfunk und Fernsehen. 
Veranstalter: Konstanzer Aufruf gegen Neofaschismus 
 
Eintritt frei! 
 
 
 
Sonntag, 5. April, Treffpunkt um 13 Uhr am Konstanzer Fährehafen 
Besichtigung der Dokumentationsstätte Goldbacher St ollen und KZ Aufkirch  
Rund 800 Häftlinge kamen im Oktober 1944 aus dem KZ Dachau nach Überlingen 
um ein unterirdisches Stollensystem für die Friedsrichshafener Industrieunternehmen 
zu bauen. Mindestens 168 Häftlinge überlebten Haft und Arbeitsbedingungen nicht. 
Bitte beachten: Im Stollen herrschen 12 Grad – bitte warm anziehen. Geeignet für 
Interessierte ab 14 Jahre. Veranstalter: Konstanzer Aufruf gegen Neofaschismus und 
die VVN BdA Konstanz. Anmeldung bis zum 20. März 2009 beim Kulturbüro 
Konstanz, Tel: 07531 / 900 900. 
 
Die Führung ist kostenfrei! 
 
 
 
Dienstag, 7. April, 20 Uhr, Zebra Kino, Joseph-Belli-Weg 5 
Menschliches Versagen. Dokumentarfilm, Deutschland 2008 
Mit seinem aktuellen Dokumentarfilm versucht der Regisseur Michael Verhoeven, 
dem öffentlichen Bewusstsein neue Impulse zu geben. Anhand konkreter Beispiele 
von Betroffenen versucht er den Vorgang der Ausgrenzung, Entrechtung, Enteignung 
und Deportation jüdischer Mitbürger aufzuzeigen. Der Film ist für den Adolf-Grimme-
Preis 2009 nominiert. FSK: ab 12 Jahre. 
Veranstalter: 



Initiative Stolpersteine für Konstanz - gegen Vergessen +Intoleranz 
Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes 
Bund der Antifaschisten 
Zebra Kino  
 
Eintritt 6 € / ermäßigt 5 € 
 
 
 
Gruppenführungen   
Nach Voranmeldung von jeweils 8 bis 19 Uhr.  
 
Ansprechpartner: Kulturbüro Konstanz, Hanna Panknin , FSJ Kultur 
Wessenbergstr. 39, 78462 Konstanz, Tel. (07531) 900 909 
 
 
Weitere Informationen zum Projekt: www.zug-der-erin nerung.de 
 
 

 


